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	������ Sechs zusätzli-
che Kinderärzte nehmen in
Hamburg ihre Arbeit auf.
Vier Kinderärzte werden je-
weils halbtags arbeiten, zwei
Kinderärzte öffnen in Voll-
zeit ihre Praxis. Die Kassen-
ärztliche Vereinigung Ham-

burg (KVH) hatte die Zulassung
von zusätzlichen Kinderärzten
als Sonderbedarf initiiert, ob-
wohl die Planungsregion Ham-
burg statistisch gesehen als
„überversorgt“ gilt. Die neuen
Kinderärzte haben drei Monate
Zeit, die Arbeit aufzunehmen.
Im Bezirk Hamburg-Mitte wer-
den Praxen am Rothenburgs-
orter Marktplatz 1 und Georg-
Wilhelm-Straße 104 (jeweils
halbe Stellen) eröffnet.
Walter Plassmann, Vorstands-

vorsitzender der KVH: „Wir
haben in einer aufwen-

digen Analyse festgestellt,
dass die bisherigen Behand-
lungskapazitäten vor allem
in den Bezirken Nord, Mit-
te, Harburg und Bergedorf
nicht ausgereicht haben, um
den wachsenden Bedarf an
kinderärztlicher Versorgung
zu decken. Die zusätzlichen
Ärzte werden jetzt vor allem
in diesen Regionen zu einer
Entspannung der pädiatri-
schen Versorgungssituation
beitragen.“ In der Vergan-
genheit waren zunehmend
Klagen von Eltern lautge-
worden, die Schwierigkeiten
hatten, einen Platz bei einem
Kinderarzt zu finden.(wb)

Ein Tag voller Geschichte
�
�����G	���G	��� Zum
fünften Mal veranstalten die
20 Hamburger Geschichts-
werkstätten am Sonntag,
14. Oktober, einen „Tag der
Geschichtswerkstätten“, an
dem diese Institutionen bei
freiem Eintritt über ihre Ar-
beit informieren.
Die Geschichtswerkstatt
Billstedt veranstaltet um 11
Uhr eine Fahrradrundfahrt
unter dem Motto „Billstedt
jenseits der Klischees“. Los

geht es vom Kulturpalast im
Öjendorfer Weg 30. Außerdem
wird um 16 Uhr ein zweistün-
diger Rundgang durch Kirch-
steinbek, unter dem Motto
„Billstedts unbekannte Schöne“
angeboten. Interessierte treffen
sich am Steinbeker Marktplatz.
In der Geschichtswerkstatt
Horn im Stadtteilhaus Horner
Freiheit, Am Gojenboom 46,
wird 15-18 Uhr die Ausstellung
„Vor 80 Jahren - die Horner
Geest“ gezeigt. (wb)
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Zugesagt ist aber eine vor-
läufige Inbetriebnahme noch
in diesem Oktober. „Die Ar-
beiten am Haus haben sich
noch weiter hinausgezögert“,
so Sorina Weiland vom Be-
zirksamt Mitte. Schuld daran
seien Mängel, die aufgetre-
ten sind und der Diebstahl
von Elektrokabeln, die den
Bau ein ganzes Stück zurück-

geworfen hatten. In Arbeit sei
auch noch ein vorrübergehender
Zugang, weil die Brücke immer
noch einen extremen Aufwand
darstelle.
Die Jugendlichen aus dem
Quartier sind enttäuscht, denn
die Wohnungen im Viertel sind
klein und für ein Treffen mit
Freunden sei man auf den Ju-
gendclub angewiesen. Dass es

nicht wie versprochen schon
im Sommer losging, ist für
die Jugendlichen eine richti-
ge Katastrophe. Es gibt aber
auch eine gute Nachricht:
„Die Arbeiten im Haus sind
weitestgehend abgeschlossen
und nur noch letzteMängel zu
beseitigen“, so Weiland. Die
Außenanlagen würden aller-
dings erst im Frühjahr 2019
abgeschlossen werden. Den
Jugendlichen sind der Außen-
bereich und auch der Zugang
relativ egal, was sie wollen
ist möglichst zum Winter in
das Gebäude hineinkommen,
auch „wenn es über einen
Steg oder eine Hängebrücke
sein muss“, sagen Jasmin
(13) und Franziska (15). Ein
Jugendclub sei eben wie ein
zweites Zuhause.

Jugendliche
müssen warten
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ANNA‘S
TAGESBETREUUNG

prof. Betreuung
Lebensqualität
& Geborgenheit
Fahrdienst

Möllner Landstraße 35
22111 Hamburg

( 040 / 8000 5222
Mo. – Fr. 8 – 17 Uhr

www.annastagesbetreuung.de

BEQUEM BUCHEN AUF globista.de

Reise-Nr.: 1107990 Telefon: 04152 9069057
Reiseveranstalter: HTH Hanse Touristik �
Hamburg GmbH � Mühlenstraße 71 � 21502 Geesthacht

5-tägig pro Person ab279,-Hotel Atlantic Juist ****

INKLUSIVLEISTUNGEN p.P.
� 4 Nächte im 1-Raum-Appartement
� Halbpension
� tägliche Nutzung des Hallenbades

OSTFRIESISCHE INSELN
JUIST
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Premiere: Freitag, 28. September, um 19.30 Uhr
Weitere Vorstellungen: Werktags: 15.30 Uhr + 19.30 Uhr | Sonn-/Feiertags: 14.00 Uhr + 18.00 Uhr

Letzter Spieltag (Mo. 22.10.) nur 15.30 Uhr

tel.: 01805-247 287 | www.circus-krone.de
(0,14 €/min. aus dem deutschen Festnetz, aus mobilfunknetzen max. 0,42 €/min.)

Hamburg | Heiligengeistfeld
28. September – 22. Oktober 2018

dddddeeerrr gggrrrööössssssttteee ccciiirrrcccuuusss der Welt präsennntiert
sein jubiläums-programm „evolution“
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der Sommersaison veranstal-
tet die RV Bille/Rudervereini-
gung Bille von 1896 wieder die
„Matjesregatta“. Für das was-
sersportliche Großereignis in
Rothenburgsort gab es einen
neuen Anmelderekord. Rund
120 Mannschaften werden in
gesteuerten Doppel- und Rie-
men-Vierern am Sonnabend,
13. Oktober, von 12 bis 17 Uhr
um die begehrte Trophäe, den
„Matjespokal“, kämpfen.
Frauen-, Männer- und gemisch-
te Mannschaften aller Alters-
und Leistungsklassen kommen
zur RV Bille (Bei der Grünen
Brücke 3), um an der größten
norddeutschen Ruderregatta
teilzunehmen. Die Teilnehmer-
reisen dazu zum Teil sogar aus
dem Ausland an.
Bei der „Matjesregatta“ kann
jede Mannschaft als Sieger aus
dem Wettbewerb hervorgehen,
denn die RV Bille berechnet den
Mannschaftserfolg bei dieser
Regatta mit der sogenannten

Formel S. Mit dieser Berech-
nung wird sichergestellt, dass
Breitensportler gegen Leis-
tungssportler aber auch Ältere
gegen Jüngere gewinnen kön-
nen. Entsprechend breit gefä-
chert ist jedes Jahr das Teilneh-
merfeld. Auch deshalb ist die
„Matjesregatta“ bei Rudersport-
lerinnen und Rudersportlern so
sehr beliebt.
Bei der Regatta der RV Bille
treffen sich Jung und Alt, Frei-
zeitsportler und Leistungssport-
ler. Gemeinsam tragen alle dort
insgesamt fünf Stunden lang
einen tollen und spannenden
Wettkampf aus, der die Teil-
nehmer wie auch das Publikum
jedes Jahr aufs Neue begeistert.
Die Regattastrecke ist vier Kilo-
meter lang und verläuft im Re-
vier des Wassersportzentrums
Bille vom Billebecken – his-
torisch auch „Biller Meer“ ge-
nannt – rund um die Billerhu-
der Insel herum und zurück in
das Billebecken.
»» �97I�4I# 27+9�CN 255&?%&
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Babykurse

�
��� In seinem Spiegelsaal,
Am Sportplatz 98b, veranstal-
tet der TSV Glinde ab 15. Ok-
tober montags zwei weitere
Bewegungskurse für Babys (ab
6 Monaten: 9 – 10.30 Uhr/ ab
3 Monaten: 10.30 - 12 Uhr).
Kursgebühr für neun Termi-
ne: 90 Euro. Weitere Infos
bei Maj Sumfleth, maj@sum-
fleth.com. Telefonisch unter
710 72 15. (th)
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Auf dem 32.221 Quadrat-
meter große Areal zwischen
Horner Weg, Snitgerreihe
und Rhiemsweg – bis 1780
noch Horner Gemeinde-
land – errichtete die „Bau-
genossenschaft kinderrei-
cher Familien“ nach Plänen
des Hamburger Architek-
ten Erich Schmarje einen
U-förmigen, nachWesten hin
offenen, Bau. In dem großen
Innenhof wurden die Stra-
ßen Snitgerstieg und Horner
Stieg angelegt, die über Tor-
bögen von der Snitgerrei-
he für Fahrzeuge und vom
Horner Weg für Fußgänger
zu erreichen waren. Es ent-
standen 440 Wohnungen,
die für die damalige Zeit vor-
bildlich ausgestattet waren.
Zu den ersten Bewohnern
zählte die Familie Glaser mit
ihrer Tochter Loki, der spä-
teren Frau des Altbundes-
kanzlers Helmut Schmidt.
Ihr verdanken wir eine genau
Beschreibung der Wohnver-
hältnisse: Die 60 Quadrat-
meter große Wohnung teilte
sich auf in eine 20 Quadrat-
meter große Wohnküche mit
Kochnische und Zugang zum
Balkon, zwei Kinderzimmer,
ein großes Zimmer und ein
großes Badezimmer. Die
Wohnungen verfügten über
Zentralheizung und kosteten
damals 77 Mark Miete.
Leider wurde auch dieses
Karree im Juli 1943 ein Op-
fer der Bomben, die 392

Wohnungen zerstörten. Erst
1952 konnte die Anlage unter
Verwendung unzerstörter Fas-
sadenteile von der „Baugenos-
senschaft freier Gewerkschafter
eG“ wieder aufgebaut werden.
Zur Linderung der damaligen
Wohnungsnot entschied man
sich für kleinere Grundrisse und
so entstanden auf demselben
Areal 519 Wohnungen, die 1952
bezogen werden konnten. Bei
den Häusern Horner Weg 97 bis
117 entschied sich die Baugenos-
senschaft in den Jahren 2005
bis 2008 für Abriss und Neu-
bau, wodurch 105moderne, dem
heutigen Standard entsprechen-
de, Wohnungen entstanden.
Die Eisenbahnschienen wur-

den von der Trümmerbahn
befahren, die zwischen 1950
und 1954 die Kriegstrüm-
mer von der Aufbereitungs-
anlage im Thörl‘s-Park am
Sievekingdamm nach Öjen-
dorfer brachte. Täglich trans-
portierte die Bahn mit ihren
15 Loren 150 Tonnen Schutt
zur Endlagerung in die Öjen-
dorfer Kuhle, die Ende der
1920er Jahre entstanden war,
als man Erdreich zur Auf-
schüttung der HornerMarsch
benötigte.
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Horner Weg: Block
der Kinderreichen
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Hartha-Yoga

�
����� Beim Hatha-Yoga,
werden die einzelnen Übun-
gen langsam durchgeführt
und mit bewusster Atmung
gehalten. Eine entsprechen-
de Gruppe bietet sportspaß
e.V. jeden Sonntag von
16.30 bis 17.20 Uhr in sei-
nem Center in der Möllner
Landstraße 8 an.
Weitere Infos unter Telefon
180 49 64 20. (th)
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